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Wie strukturiert der Beruf den Alltag? Welche 
Themen interessieren die Gruppe, zu der man 
sich zugehörig fühlt – einer Partei, einem Ver-
band, …? Was sind praktische Alltagstipps für 
eine Aktivistin? Gruppenkalender helfen mit 
spezifischen Informationen, entscheidenden 
Terminen im Jahresverlauf und liefern wichti-
ge Adressen. Aus der Vielzahl möglicher Grup-
penkalender wurden hier Frauenkalender aus 
unterschiedlichen Zeiten ausgewählt. Die Ka-
lender spiegeln das Selbstverständnis der 
Frauen und die ihnen gesellschaftlich zuge-
schriebenen Rollen der jeweiligen Zeit wider. 
Es sind spannende sozialhistorische Quellen. 

Der Fortuna Frauenkalender im Stil eines 
alten Hausbuches für Frauen bietet verschie-
dene Tipps für die Welt der Hausfrau: vitamin-
bewusste Ernährung, Backen oder Putzen. 
Gleichzeitig werden in diesem Frauenbild 
durchaus konträre Vorstellungen der moder-
nen Frau aufgezeigt. Einerseits die Rolle der 
eleganten, sich selbstverwirklichenden Frau 
und andererseits die Mutter und Ehefrau, die 
sich um das Zuhause und die Familie allein zu 
sorgen hatte. Neue Materialien und technische 

Hilfsmittel werden beworben, die der moder-
nen Frau Ende der 1950er-Jahre zumindest 
kurze Freiräume während der Hausarbeit 
schaffen sollen – etwa um Zeit zu finden zum 
Entspannen; für Sport, einen Beruf oder ge-
sellschaftliches Engagement.

1958 wurde die Gleichberechtigung von 
Mann und Frau im Bürgerlichen Gesetzbuch 
festgeschrieben. Im Fortuna Frauenkalender 
als Beginn der »Zeit der Gleichberechtigung« 
betitelt, aber gleichzeitig auch als Verlust eines 
Teils des Frau-seins beklagt, als »gesetzlich 
verankerte enterotisierte Partnerschaft von 
Mann und Frau«, würde die Frau zu einem 
Kumpel umdefiniert. Das neue Bild der Frau, 
warmherzig, erotisch und knallhart ihren Vor-
teil kalkulierend, werde im »Fortuna Frauen-
kalender« der jungen Frau als Leitfaden für ihr 
neues, frisches, adrettes Leben vorgeführt, so 
Eva Brachert in ihrer Analyse des Jahrgangs 
1959. Der Mann werde als Frauenbeschützer 
und erfolgreicher Geschäftsmann dargestellt, 
dem es im Zuge der sich etablierenden Fünf-
Tage-Woche möglich wurde, eher seine Frei-
zeit weiter auszugestalten als im Haushalt eine 
Rolle zu übernehmen. 

Der neuen Frauenbewegung, die in ihren 
Anfängen eng mit den Studentenprotesten 
1968 in Deutschland verknüpft war, gelang es 
ab Mitte der 1970er-Jahre, eigene Strukturen 
und Medien zu schaffen, um ihre Ideen zu ver-
breiten. Frauenzentren wurden aufgebaut, 
Frauen-Cafés oder Frauenkneipen eingerich-
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tet. Eigene Zeitschriften wurden herausge-
geben und Frauenverlage gegründet, in denen 
feministische Literatur und Frauenkalender 
veröffentlicht wurden. Ende 1974 erschien der 
erste Frauenkalender der Bewegung, heraus-
gegeben von Alice Schwarzer und Ursula 
Scheu. Alice Schwarzer wurde und ist ein be-
kanntes Gesicht der Frauenbewegung. Sie gab 
ab 1977 die für die Bewegung bedeutende 
Zeitschrift Emma, die bis heue publiziert wird, 
heraus. Der Frauenkalender erschien bis ins 
Jahr 2000.

Es handelt sich dabei um einen Taschen-
kalender und nicht um eine Zeitschrift, wie dies 
etwa bei den Jahrbüchern der früheren Frau-
enbewegung der Fall war oder beim Fortuna-
Frauenkalender von 1959. Das Kalendarium 
spielt eine entscheidendere Rolle. Die Tages-
meldungen erinnern an bedeutende Frauen 
und Daten der historischen Frauenbewegung. 
Auf Sonderseiten wird Bezug auf die aktuellen 
Ideen und Ereignisse der Bewegung genom-
men. Der Anhang listet eine Reihe für die Be-
wegung relevanter Institutionen und Anlauf-
stellen mit den entsprechenden Adressen auf, 
etwa Frauenzentren und -projekte. Das Mas-
kottchen des Kalenders hieß Hedwig, benannt 
nach Hedwig Dohm, der berühmten Frauen-
rechtlerin der ersten Frauenbewegung. 
Die Kalender dienten der gruppenspezifischen 
Information über wichtige Ereignisse im Jahr 
sowie zur Erinnerung an die vorangegange-
nen Zäsuren und Akteurinnen der Bewegung. 
Sie spiegeln das Bild dieser Interessengruppe 
von sich selbst und von gesellschaftlichen Rol-
lenvorstellungen im jeweiligen Jahr wider und 
sind auch eine spannende Quelle für Kommu-
nikationswege innerhalb der Frauenbewe-
gung. Es wird deutlich, mit welchen Themen 
sich die Aktivistin in ihrer Zeit neben Beruf und 
Familie beschäftigen soll und kann. Im Fortu-
na-Frauenkalender zeigt sich zumindest 

punktuell, dass technischer Fortschritt im 
Haushalt neue Zeitfenster für die moderne 
Frau der Zeit eröffnet. 

↳Petra Steymans-Kurz
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Der Fortuna Frauenkalender. 365 wertvolle Tage 
aus dem Jahr 1959 bietet verschiedene Tipps für 
die moderne Hausfrau (WLB, ZC 2517-1959).
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Für die Gesundheit »ohne Aufwand und Kosten«: Tipps 
für Gymnastikübungen und eine Vitamintabelle im 
Fortuna Frauenkalender von 1959 (WLB, ZC 2517-1959).
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